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(4553-1) Lekrftelle. Nr. 60b.
An der vierklassigen Volksschule in Rat,.

Wannsdorf ist die zweite Lehrstelle mit dem
lahrlichcn Gehalte von 500 ft. zn besten,

Ncwerber um provisorische oder definitive
«erlechung dieser Lehrstelle wollen ihre gehörig
'nstruiertcn Gesuche im geschlich vorgeschriebenen
'«egc bis

28. O l tober 1681
«lNher überreichen,

K. l. Bezirtsschulrath Nadmannsdorf, am
s. Ottnber 1881.

(4585—1) ^unämnckun«. Nr. 14,151.
Am 21. September I. I . ist in den «mts-

localltäten der hicrortigen Sparlasse eine S i l .
oerrcnten'Obligatioupr. 1UU sl. gefunden worden.

Der Vcrlustträger loolle oiesfalls beim
Stadtmagistratc (Polizeiburcau) nachfragen.

Stadlmagistrat Laibach, am 6. Oktober 1881.
Der Bürgermeister: Lasch an m. p.

(4516-3) Hunämackunu- Nr. 8817.
Von dem gefertigten t. t. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, dass, falls gegen die
Nichtigkeit der zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Steuergemcinde Podgier
verfassten Vrsihuoa.cn, welche nebst den berich-
tigten Verzeichnissen der Liegenschaften, der
Copie der liatastralmappc und der über die
Erl)eliungen aufgenommenen Protocolle hier»
ürrichls zur alla/meinen Einsicht aufliegen. Ein»
Wendungen erhoben werden sollten, weitere
Erhebungen am

27. O l t o b e r 1881
Hiergerichts werden eingeleitet werden.

Zugleich wird dcn Interessenten bekannt
Uemacht, dufs die Ucoertragüng von nach 8 118
ullllM,ri„c,i Gruudduchsgefchcs aulortisierbaren
>puvalfoldcnmgcn in die ncueu Grundbuchs-
Nülagei! untcrdleibeu lann, wenn der Vcr.
M'chlcte binnen 14 Tagen nach Kundmachung
"elks Edicteü darum anfucht.
^ . l l - l . Vezirlögericht Stein, am 8. Oltober

^ , l , _ _ _ _ _ ^ _

(4515—3) KunämlllllUNL» Nr. 6701.
Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wird hiemit

bekannt gemacht, dass die Erhebungen zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemcinde Krcnz
a m ! l 1 . O l tobe r , 4.. 7., U. und 1U. No«

v e m b c r 1 8 8 1
und im Bedarfsfälle an den nächstfolgenden
Tagen, jedesmal vormittags von 8 Uhr an, in
der diesgerichtlichcn Amtslanzlei stattfinden wer-
den, wozu alle Personen, welche an der Er»
mittlung der Besihverhältnisse ein rechtliches I n -
teresse habcn^ erscheinen und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor»
bringen tonnen.

K l . Bezirksgericht Stein, am 6. Oltu«

. U"//M der Uebernahme und Aussühruna
der Instandhaltu«as. Arbeiten an den marine?
aranschen Gebäuden und Objecten ausschlics».
llch des Seearsenals in Pola und Dinmno
dann Lieferung und Instandhaltung von Kanzlei»'
möbeln und Kascrngeräthschllstcn aus die Dauer
von zwei Jahren, d. i. vom 1. Jänner 1882
bis 31. Dezember 1883. wird

am 15. November l. I . ,
um 10Uhr vormittags, beim l. l. Militä'r.Hascn»
commando in Pola eine Offertvcrhandluug ab'

gehalten werden.
1.) Pas vom Offcrentcn eigenhändig zu

fertigende Offert muss:
«,) auf dem mit dieser Ausschreibung hinaus»

gegebenen Formulare versasst,
d) mit der Stcmpclmarle von 50 kr. ver»

sehen sein,
o) mit dem Radium im Betrage von 21ü0 fl.

ausschließlich in Barem oder in cautious»
fähigen We» tpapicrrn sammt Talons und
Coupons nach dem börseiimahigen Curse,
niemals aber über den Nominalwert
berechnet, sowie

<1) mit dem glaubwürdigen Nachweise aus
der jüngsten Zeit belegt sein, dass der
Osferent zur Erfüllung der in Aussicht
genommenen Leistung die Fähigkeit und
die Mittel besitze, und ist

v) auch ein vom Unternehmer eigenhändig
unterschriebenes Exemplar der allgemeinen
ContractSbcdingnisse dem Offerte beizu»
schließen zur Bekräftigung, dass der
Afferent von den Vcrtragsbedingnissen
die volle Kenntnis besitzt und sich zur
genauen Einhaltung derselben verpflichtet,
und endlich kommt

s) für den Fal l , als zwei oder mehrere
Personen die Unternehmung bilden, dieser
Umstand, sowie die Namen der Gesell-
schafter im Offerte genaucstens zu be-
zeichnen.

2.) Offertformularc, dann die allgemeinen
Contractsbedingnisse sowie das Verzeichnis über
die Einheitspreise liegen bei dem t. k. Militär»
Hafcncommando in Pola, dann bei dcn Handels»
tammern in Rovigno, Görz. Laibach, Trieft,
Graz und Wicu in gedruckten Exemplaren zur
Einsicht fcitcns der Concurrcntcn auf, und kön-
nen die Contractsbcdingnisfe von dcn Untcrnch«
mungslustigcn bei dem t. t. Mil itär » Hafen»
commando bchobcu werden.

3.) Offerte ohne Vadium, oder solche, welche
bcfonbcrc, von dcn ConlraclSbedingnisscn ab»
weichende Bedingungen einhalten, oder solche,
welche verspätet einlangen, sowie mündliche oder
telegraphische Anbote bleiben ebenso unberück-
sichtigt!, als jene Offerte, welchen etwa die
Erklärung beigefügt wäre, dass der Offcrtftellrr
auf die Anbote anderer Offercnlcn Nachlässe
zugesteht.

4.) DaS gestellte Anbot muss sowohl in
Ziffern als auch in Buchstaben ausgedrückt sein,
und wird bei allfälligcn Abweichungen zwischen
beiden Ansätzen nur jener in Buchstaben berück-
sichtiget. Bei Krcuzcr.Aruchthcllcn dürfen nur
Zehntel angewendet werden,

b.) DaS Offert muss im wohlversicgeltcn
Convert unter der Adresse: „An das t . l . Militär-
hafcncommando in Pola", Offert auf die In»
standhaltungsarbeitcn an dcn marine-ärarischen
Gebäuden und Objecten in Pola, beschwert mit
dem Vadium von , bestehend in

bis 15. November 1881,

längstens 9»/, Uhr vormittags, eintreffen.

6.) Als Ersteher wirb derjenige anerkannt,
dessen Offert nebst dem vortheilhaftesten Anbote
auch in anderer Richtung den ärarischcn Inter»
essen am meisten zusagt. Die Entscheidung
hierüber, sowie die Verfügung einer eventuellen
NeuauSschrcibung bei einem ungünstigen Er-
gebnisse bleibt der Marine-Centra!stelle vor-
behalten.

7.) Die Genehmigung des Offertes wird
dem Ersteher bekannt gegeben und deiselbc gleich»
zeitig aufgefordert werben, das Vadium auf die
vorgeschriebene Caution zu ergänzen.

Pola, am 2«. September 1881.
Bo« l . l . Militär-Hafencsmmand«.

Offert
des zu

Mit Bezug auf die Kundmachung des
l. l. Militll'r»hllfencommllndos in Pola vom 28sten
September 1881 verpflichte ich mich hiermit, die
Ausführung der Instandhaltungsarbeiten an
dcn inllrinc-llrllrischen Gebäuden und Objecten
cuisschlichlich dcs Scearsenals in Pola und
Dignano nnter den mir bekannten und von mir
unterfertigten, hier angeschlossenen allgemeinen
Bcdingnissen gegen einen Nachlass von . , . . ,
sage: Proccnt, auf die in Kraft stehenden
und mir gleichfalls bekannten EinhcitSpreife
zu übernehmen.

Indem ich mich mit dicfem Offerle vom
Zeitpunkte der Ueberreichung desselben bei dem
t. t. Militär»hafencommando in jeder Hinsicht
gebunden erkläre, mid rücksichtlich der Entschei'
dung über dasselbe auf die Einhaltung der im
8 «62 dcs allgemeinen bürgerlichen Gesehbuches
und mi< den Artikeln 318 und 'Ntt des Han-
delsgesetzbuches festgestellten Fristen ausdrücklich
verzichte, schließe ich den behördlich ausgefertig-
ten Nachweis, dajs ich zur Erfüllung der in
Aussicht genommenen Leistung die Befähigung
und die Mittel besitze, sowie das vorgeschrie-
bene Vadium pr fl lr., d»S sind:
— Gulden ,. Kreuzer, bestehend in
hier bei.

am 1631.
Name und Wohnort des Offerenten.

A n z e i g e b l a t t .
(4583—1) Nr. 7310.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

"Ud dem Lukas Suppan, respective
velsen unbekannten Erben und Rechts-
"achfolgern eröffnet, es habe die Erbm
^S Josef Strzelba von Laibach (durch
Verin Dr . Sajovic) gegen sie die
""ge Ü0 Präs». 30. September 1881,
l°s^ ' "ege" Verjährt- und Er-
"lchenerkliirung der auf der Haus-

" " t t i i t Consc.-Nr. 30 neu, 10 alt,
^ ber Petersstraße zu Laibach in
° " Grundbuchseinlage Nr. 105 der
^tastralgemeinde Petersvorstadt für
<ulas Suppan intabulierten Satzpost
7.' 1500 st. C. M . überreicht und
Nl « ^ Klage dem Herrn Dr . Anton
M e r e r , Advocaten in Laibach, als

lallten Curatar aä aotuiu um die
b i n n e n 9 0 T a g e n

«" erstattende Einrede zugestellt worden,
^ ^ b a c h ^ m 4. Oktober 1881.

(45871^1) N r?10907

Reliätation.
Wegen des im Edicte vom listen

September 1881 , Z. 912, im Amts-
terl c ̂  „Laibacher Zeitung" un-

"aufenen Druckfehlers, wornach die
^Ncttation der in den Berlass der
U s ^ ° l l gehörigen Hausrealität
"«f.-3lr. 154 ilä Stadt Rudolfs-
M den, k. k. Bezirksgerichte anstatt

ft." k. k. Kreisgerichte Nudolfswert
^ " M d e n soll, wird jene auf den
e ' Oktober 1881 angeordnet gewe-

"e Helicitations.Tagsahung auf den
d y ^ ' D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
^wttags von 10 bis 12 Uhr mit

dem früheren Beisatze und mit aus-
drücklicher Berichtigung, dass die Ne-
licitation beim k. k. Kreisgenchte Nu-
dolfswert stattfinden werde, von Amts-
wegen übertragen.

K. t. Kreisgerich; RudolfSwert,
am 1 1 . Oktober 1881 .
(4884-1) Nr. 21,706.

Freiwillige
Bücher - Licitation.

Vom l . l. stadt..oeleg. Bezirksgerichte
Laibach wird hiemit bekannt gemacht:

Es werden dle in den Verlas« des
Christian Klaufer, gewesenen l. t. Bezirks«
richteis in Stein, gehörigen, gerichtlich
auf 209 ft. 02 lr. geschätzten Vucher am

2 0. O l t o b e r 1 8 8 1 .
um 9 Uhr vormittags, im dirsgerichtlichen
Umlslocale, jedoch nur um oder über dem
Schätzwert, gegen Varerlaa des Meist,
boles und sogleichc Wegschaffung der ge.
lauften Bücher freiwillig feilgeboten; das
Echatzungsprolololl, resp. Bücherverzeichnis
lann Hiergerichts eingesehen werden.

K. l . städt.-delg. Bezirksgericht Laibach,

10. Oltober 1881.

^ 1 ^ 2 ) ' Nr. 21.555.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. stäot.,deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
ES werde in der Executionssache der

l. l . Finanzprocuratur in Laibach gegen
Josef Kernc von Sennil Nr. 5 bei frucht-
losem Verstreichen der ersten und zweiten
erec. Feiloietnngs-Tagsatzung zu der mit
dem diesgerichtlichen Bescheide vom 18ten
Juni 1881, H. 13.297, auf den

2 2 . O l t o b e r 1 8 8 1
angeordneten dritten exec. Feilbietung der
Siealltät Rectf.'Nr. 189, wm. I , loi. 436
aä Herrschaft Auersperg mit dem An-
hang des obigen Bescheides geschritten.

Laibach, am 28. September 1831.

(4589—1) Nr. 6318,

Zweite exec. Feilbietung.
A m 17. O k t o b e r 1 t t 8 I ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, wird
in Gemäßheit deS diesgerichtlichen Be-
scheides und Edictes vom 17. Juni l. I . ,
Z . 5454, die zweite executive Feilbietung
der dem Josef Moder von Sagor ge-
hörigen, gerichtlich auf 3300 f l . geschätz-
ten Realität Einl.-Nr. 22 Steuergemeinde
Sagor stattfinden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 18ten
September 1881.

(4344—3) Nr. 7156.

Neafsumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des l. l. Steueramteö

Loilsch (now. des hohen l. l. AerarS)
wird die mit Bescheid vom 28. Februar
188 l . Z. 2357, auf den 18. Mai 1881
angeordnet gewesene, an diesem Tage vor-
genommene, mit der Note der l. k. Fi-
nanzpcocuratur vom 20. Ma i l 8 8 l , Zahl
3327, jedoch aufgehobene dritte executive
Ieilbietung der dem Johann Kebe von
Unterseeoorf Nr. 20 gehörigen, aerichtlich
auf 855 si. bewerteten Realität »ud Reclf..
Nr. 642/1 aÄ Herrschaft Haasberg we<
gen schuldigen 58 fl. 11 lr . s. N. rekä-
uumkudo auf dcn

18. O l t o b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, parcellenwelse loco
der Realität angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am lOten
September 1881.

(4246 -3 ) Nr. 6566.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Vom l. l . Vezirlsgerjchte Adtlsberg

wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Matthäus
Medica (durch Dr . Deu) M o . 100 fl.
die mit Bescheid vom 11. September

1880, Z 7383, bewilligte, sohin ststierte
dritte exec. Feilbietung der dem Kaspar
Vidrlch in Dorn gehörigen, auf 1748 fi.
bewerteten Realität Urb.-Nr. 334 llä
Adelsberg reassumiert und die Tagsahung
auf den

20. O l t o b e r 1 8 8 1 .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht AoelSberg, am
3. August 1881.

(4106—3) Nr. 6216.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Jakob Lav,
renöik von Sodersiö Nr. 33 die execu«
tive Versteigerung der dem Urban Modic
von St. Gregor Nr. 9 gehörigen, ge-
richtlich aus 3065 si. geschätzten, im Grund-
buche der Calastralgemeinde St . Gregor
8ud Einlage 57 vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu drei FeilbietungK-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

22. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 1 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

24. Dezember 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Psandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommilsion /u f"egen A
sowie das Schäbm'gsp""koll und oer

G r u n d b u c h s c x t r a ^

W. September lö t t i .
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(4368-1) Nr. 9588.
Executive

Realitäten Versteigerung.
Vom l. l . VezirtSgerichte Loilsch wird

bekannt gemacht:
Eö sei über Ansuchen des Andrea«

PcHenel von Gartscharcuz die exec. Verstei«
grrung der dem Johann Petlovsek von
dort gehörigen. gerichtlich auf 1945 ft.
«eschühten Realität »ud Rectf.-Nr. 126
zä Haasberg bewilligt und hiezu drei
yeilbietungs'Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. Dezember 1881
und die dritte auf den

l 1. J ä n n e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 vis 12 Uhr,
in dieser Oenchtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalitäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über »X'M Schätzungswert, bei
d>r dritten aber auch unter demselben hint»
anaeyeven werden wird

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen Hai,
sowie das Schätzunasprototoll und der
Grundbuchsertract können in der dleS<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am 12ten
September 1881.

(4367—1) Nr. 10.439.

Executive
Ncalitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Go»
slisa von Kirchdorf die exec. Versteigerung
der dem Iernej Istenii von Oberdorf ge-
hörigen, perichtlich auf 1900 fi. geschätzten
Realität 3ud Rectf.-Nr. 4, 2 5 / l , Urb.-
Nr. l aä Loitsch bewilliget und hiezu drei
fteilbietungsTagsatzungen. und zwar die
erste auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. D e z e n t e r 1 3 8 1
und die dritte auf t ^ l

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
dei, Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunasprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 12lcn
September 1881.

(4366—1) Nr. 10.158.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichts Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Mar ia No-
vul verehel. Dolenc von Gereulh (als
Rechtsnachfolgerin des Blas Novak) die
»zcec. Versteigerung der dem Lorenz Alan
von Gereuth Hs.-Nr. 26 gehörigen, ge.
richtlich aus 3318 fi. geschätzten Realität
8ud Einl..Nr 38 »ä Latastralgemeinde
Gereuth bewilligt und hlezu drei Feilbie-
tungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. D e z e m b e r 1 8 3 1
und die dritte auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittag« von 10 bls 12 Uhr
in dieser Gerichlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die PsandreaU.
tät bei der ersten und zweiten Feilbietun«
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

D>c Licitationsbedingnisse, wornach
Mesondere jeder Licitaul vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der slcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsexlract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Loitsch. am lUen
September 1881.

(4517—1) Nr . 6257.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Pfarrkirchen«
vorttehung in Slavina (durch Anton Le-
nafsi) M o . 35 f l . s. A. die mit Bescheid
vom 1. November 1880, Z . 9143. be»
willigte und sohin sistierte dritte execu-
tive Feilbietung der dem Lukas Belle
von Klömt gehörigen, gerichtlich anf 740
Gulden, bewerteten Realität Urb.«Nr. 31
aä Herrschaft Prem reassumiert und die
Tagsatzung auf den

10. November 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts mit
dem vongen Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
4. August 1881.

(4370—1) Nr. 9741.

Executive
Vom l. t. Bezirksgerichte loitsch wird

bekannt gemacht:
«Ls sei über Ansuchen des t. l . Gteuer-

amtes Loitsch (nom.des hohen t. l. Aerars)
die exec. Versteigerung der dem MathlaS
Mallsiö vo» Mauriz Hs.'Nr. 33 gehii«
ngen. gerichtlich auf 310 f l . geschätzten
Realität 8u!) Urb.-Nr. 113/i068/4 ad
Herrschaft Haasberg bewilligt uuo hiezu
drei Feilbietunes'Tagsahungen und zwar
die erste auf den

9. N o v e m b e r
die zweite auf den

9. Dezember 1 3 8 1
und die dritte auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali.
tät bei der ersten und zweiten Feilbie.
tung nur um oder über dem Echiitzungs.
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintailgeaeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
oa5 Schätzungsprotololl und der Grund-
buchseftracl können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirlsgcrichl Loitsch, am 12ten
September 1831.
(4369—1) Nr. 9587.

Executive
Realitätenversteigcrullg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei Über Ansuchen des Mathäus
UrbaS von Planina die ezcec. Versteige-
rung der der Maria Mader von Unter»
Planina Hs.'Nr. 131 gehörigen, gericht«
lich auf 550 ft. geschätzten Realität 8ud
Urb..Nr. 49/1022 aä Haasberg bewil-
liget und hlezu drei Feilvietungs'Tagsatzun.
gen, und zwar die erste auf dm

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

1 1. J ä n n e r l 8 3 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
»n dieser Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealllät
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
owle das Schlltzunasprololull und derwrund.l,uch^r«ct ^ ^ ^ ^ ^ .

gerlchllichen Registratur eingesehen werden.
». l. Bezlrlsgnichl Lollsch. am 12ten

September 1381.

(4351—1) Nr. 8580.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

LS sei über Ansuchen des Mathias
Hladnil vom Tschevza die exec. Versteige-
rung der dem Anton Ierina von Ober-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 8220 ft.
geschätzten Realität 8ud Rectf.-Nr. 1 ' / , ,
Urb. 'Nr. 1 »ä Loilsch bewilliget und hiezu
drei Fellbielungs<Tagsahungen. und zwar
die erste auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

11. J ä n n e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei »nil dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalilät
bei der ersten und zweiten Feilliietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Ln'ilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licllationöcommisston zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotolull und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 12len
September 1881.
(4539—1) Nr. 5031.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. t . Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
L. Hrlbar von Iesseniz. uoin. der min«
derj. FranclSca und Leopoldlne Hrlbar
von dort (durch Dr . Koceli in Gurlfeld)
die exec. Versteigerung der dem Nikolaus
Uraneza von Abrrsch gehörigen, gerichtlich
auf 1770 ft. geschätzten Realität Post-
Nr. 15 aä Herrschaft Molriz bewilliget
und hiezu dre, Feilbielungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

14. D e z e m b e r 1 8 8 1
und die dritte auf den

25 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ew lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchSextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
19. September 1381.
(4541—1) Nr . 5097.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landslraß
wird bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen der Mart in
Martinöii'schen Erben von Verbovce (durch
Herrn Ignaz Wutscher) die exec. Versteige-
rung der dem Johann Vodeniöar von
Kleinwodeniz gehörigen, gerichtlich auf 472
Gulden geschätzten Realität Urb..Nr. 36
2,ä Herrschaft Landstraß wegen schuldigen
25 ft. c. 8. o. bewilligt, und hiezu drei
Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

14. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
und die dritte auf den

25 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittag« von 9 bls 12 Uhr,
im AmtSgebäude mit dem Anhanae an-
geordnet worden, dass die Psanorealilät be>
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
anreden werden » l td .

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote eln lOproc. Vadlum zu Handen on
Licitationscommission zu erlegen hat, 1^
wie das Schätzungsprotololl und o«
Grundbuchsextract können in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. t. Bezirksgericht Landstraß, am
22. September 1381. -

( 4 5 1 8 - 1 ) Nr. 6111.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Udelsberg
wird bekannt gemacht: .

Es sei über Ansuchen der M " «
Marlovölö die mit Bescheid vom 1. »p"
1881. Z. 2893, auf den 5. Jul i 1«^
anberaumte dritte erec. Feilbietung ° "
Mart in Srebolnal'schen VerlasSrealltiN m
Luegg Urb.-Nr. 175 und 165/1 aä LueA
welche 1400 fl. bewertet erscheint pcu>.
600 fi. auf den

8. N o v e m b e r 1 8 8 1 .
vormittags >0 Uhr, Hiergerichts mildem
vorigen Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Adelsbera, ° "
9. Ju l i 1881. ^ ^ .

(4362—1) Nr. 10,30b.

Executive
Realitatenversteigeiling.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loilsch " l "
bekannt gemacht:

<Ls fei über Ansuchen des l. t. Sleu"
amtes Loltsch (nom, des hohen l . l . Aerar^
die executive Versteigerung der dem 3 ^ .
Mele vo» Zirlniz gehörigen, «crlch^
auf 825 ft. geschätzten Realität «ub " " '
Nr. 170/4 ad Haasberg bewill'gt "»
hiezu drei Feiloietungs<Tagsatzungen, "
zwar die erste auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

1 1 . J ä n n e r 1882 , ..
jedesmal vormittags vo», lO bis I - " ' '
in dieser Gerlchtslanzlei mit dem A " H H
angeordnet worden, dass die Psa"l>rea,
bei der ersten und zweiten Fellblet^
nur um oder über dem Schähungs",^
bei der dritten aber auch un'cr deM>e
hintangegeben werden wird. .ch

D i e LicltationSbedingnisse, " " > " ,
insbesondere jeder Lic i tanl vor gemaw
Anvole ein lOproc. Vadium zu H ° " ^ ! e
Licilatiunscommlsston zu erlege», h"^'„ad-
das Schätzungsprotololl und der M "
buchsextract können in der diesgerlch"^
Registratur eingesehen werden. «ttl»

K. l. Bezirksgericht Loltsch, ° '" '
Seplemlier 1881. _ — — ^
(4363-1) Nr793^>

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Loll,cy

bekannt gemacht: ^,^ia
Es sei über Uusuchen der < ^ .

Metinda ,von, Zirlniz (durch H ' " " ^lN
Pfefferer) die efec. Versteigeruila d "
mj. Anton Krasovic von Mderdor,
hörigen, gerichtlich auf 193? si- H ^
ten Realität uud Rec l f . -Nr . . " ' ^
Haasberg bewilliget und hiezu 0« ' ^
bietungs'Tagsatzungen, und zwar o
auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. D e z e m b e r 1 8 8 1
und die dritte auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 3 2 , ^ ,
jedesmal vormittags von ^ " ^ h a " ^
in dieser Gerichlstanzlei mit de" " ^ a l ' '
angeordnet worden, dass die V I " ^ le-
tal bei der ersten und zwew" " ,gS-
tung nur um oder über de»" « ' A ^ t "^ '
wert. bei der dritten aber auch un
selben hintangegeben werden w " ^ „ a c h

Die Licitlllionsbedingmsje, chlelN
insbesondere jeder Llcltant vor 0 " ^
Anbote ein lOproc. Vadiu," ^ H hat,
der Licilationscommission zu e" tt^ ^ r
sowie das Schätzungsproto oll ^ « ,
Grundbuchserlract können '" ^erde"'
gerichtlichen Registratur eingeseye' ^lel^

K. k. Bezirksgericht Loltsch,
September 1331.
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K. k. Betriebsverwaltung der Kronprinz Rudolf-Bahn.

Kolzbedarfs-Ausschreibung.
Auf die Lieferung von:

350 Kubikmeter lärchene Brückenbauhölzer
133,000 Stück lärchene Qberbauschwellen,

721 Kubikmeter lärchene ExtraHölzer,
2238 „ Schnitt- und Werkhölzer verschiedener Holzgattungen,

75,000 Cnrrentmeter roher Waldstangen,
50,000 Stück sichtene Dachschindeln mit Nuth,
30,000 „ lärchene Brettschindeln

nebst geringeren Quantitäten diverser anderer Hölzer, werden vorschriftsmäßig gestempelte, gesiegelte und mit der Aufschrift:
b'K l ^ st"^ H^wserung" versehene Offerte, bei der unterzeichneten k. k. Betriebsverwaltung' in Wien, I., Renngasse 5,

«ngenlml »5.«ktober . 8 8 .
^ . . . . . ? " ^ ? ^ ^ ^ " 3 " ^ ̂ ^ allgemeinen und speciellen Lieferbedingnisse sowie die Verzeichnisse der Dimensionen und
Quantitäten sämmtlicher Hölzer gegen Erlag der Selbstkosten abgegeben.
ab l- - ^ " " ^ " zuerkannten Hölzern ist die Hälfte längstens Elü>e März, der Rest längstens Mitte Ma i 1682

Vor Ueberreichung des Offertes ist ein Vadium von 5"/« des Gesammtwertes der offerierten Lieferung in Barem
ooer m solchen Effecten, welche von der östcrr.-ungar. Bank zur Belehnung zugelassen werden, bei der Oauvtkasse der
Kronprinz Nudolf-Bahn in Wien zu erlegen. ^ "? "

Der Unterzeichnete behält sich die Entscheidung unter den eingelangten Offerten vor.
W i e n im Oktober 1881.

Mr !i. k. MMzMumller ller Kronprinz R l M M M .
' " ' ^ (Nachdruck »iid nicht h°n°i!ei!,)

^«-Y Nr. 7393.

Meile ezec. Feilbietung.
I n Gemäßheit des Edictes vom

- " M s t 1881, Z. 5312, wird am

^ November 1 8 8 1 ,

l i c h ? I i ^ ^ Uhr, im landesgericht-
c?„7"handlunqssaale in der Efe-
p ^ " l h e der löbl. k. k. Finanz.

Ioef N 5 ' " ^ ' " " ^egen Herrn
K?;,/' ^ ^ l zur zweiten erecutiven
«Giu ^ ^ s landtäftichen Gutes

-Na Träte" geschritten werden.

4 5?,'. ! ' Bundesgericht '̂aibach, am
^ ^ b c r 1881.

^ ^ 1 ) Nr. 6607.

Bekanntmachung.
Nid ^ " ^ k- Landesgerichte Laibach

^emit bekannt gemacht:
lllnc,^ ^ anlässlich der vom Hand-
lkrck ^ ^ ' ^ ' Mayer in Laibach
^ z a ? ^ ^ l e f f e r e r ) gegen Antonia
in y>. "^ "gnes Luzar, Krämerinnen
t» l^ ? " " " Nr. 95, Hiergerichts gud
i i h ^ ' l . ' M e m b e r 1881, Z > ^ 0 7 ,
s'uin ' 7 ^ g e M 0 . 133f t .42kr .
^lntoni. « ^ " 3 lür die erstgeklagte
vlllfen^ " ^ " ' berzeit unbekannten
tschitŝ  . s , Herr Dr . Suppan-
Wellt ^ ^"lbach als Curator auf<
"biger ^ demselben das Original
zur s "^e, worüber die Tagsatzung

'Utnmarischen Verhandlung aus
c l " 3 1 . O k t o b e r 1 8 8 1 ,
>Mh H ,,^
lvUt>), ^ ' Hiergerichts angeordnet

^ . zugestellt worden,
der A " " wird Antonia Luzar mit
"UM' T ö n u n g verständiget, ihre
ten ^ ^ " Nechtsbehelfe dem aufgestellt
vdcr s " " . " " n die Hand zu geben

' ">t M gerichtsordnungsmäßigen

Wege einzuschreiten, widrigens sie sich
die Folgen ihres Säumnisses selbst
zuzuschreiben hätte.

Laibach, am I.Oktober 1881.

(43tt0-1) Nr. 9882.

Neassumierung
ezecutiver Feilbietüngen.

Ueber Ansuchen des Andreas Marlnlo
vm» Kirchdorf wird die mit Bescheid vom
9. September 1879, Z. 6858, auf den
15. Dezember 1879, 16. Iünncr und
18. Februar 1830 angeordnet gewesene
und sohln sistierte exec. Fellbietung der
der Maria Logar von Oderdorf Nr. 73
gehörigen, gerichtlich auf 8470 fl. bewer«
teten Realität sud Rectf.-Nr. li3, Urb.-
Nr. 8 uä Herrschaft Loitsch wegen schul-
digen 250 f l . sammt Anhang roaLäum-
manäo auf den

9. N o v e m b e r ,
9. D e z e m b e r 1 8 8 1 und

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags 10 Uhr, hlergerichts
mit dem früheren UnHange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Uoilsch, am leiten
September 1981.

(4568 -1 ) Nr. 8132.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Littal wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Vertainil von St . ttamprecht die execu.
tivc Vcrslelaeruxg der dem Lulas Zajc
von Stermanjova gehörigen, gerichtlich
auf 2513 fl. und 980 ft. geschätzten Rea-
litäten Urb..Nr. 9 aä Kolmvrat und Urb.-
Nr. 11 2(1 Ponovitsch bewilligt und hie.
zu drei Fellbictungs - Tagsahungm , und
zwar die erste auf den

24. O k t o b e r ,
die zweite auf den

23. November
und die dritte auf den

23. Dezember 1 8 8 1 ,
ledeSmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Uiltai mit oem Anhange angeordnet

worden, dass die Pfandrealitütcn bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die LlcitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommisslon zu erlegen Hut. sowie
dle Schähungsprotololle und die Grund,
buchscxtracte können in der dicsgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 12len.
September 1881.

(4538-1 ) Nr. 4818.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Fe.
rcnöal von Sloplc (noiu. mj. Josef Ko»
on?, (durch Dr. Kocell in Gurlf.lt,) die
executive Versteigerung der dem Michael
Oolobiö in Trebrlnil gehörigen, gerichtlich
auf 914 f l . geschätzten Realität im Grund-
buchc der Herrschaft Thurnamhart »ud
Rrctf.-Nr. 163/1 und 164 bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

14. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

25- J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitalionscommisslon zu erlegen hat,
!>vie das SchätzungSprototoll und der
^rundbuchsepract limnen in der dles-
yerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
7. September 1881.

(4488—2) Nr. 6466.

Bekanntmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Ill.-Feistriz

wird im Nachhange zum hiergerichtlichen
Edicte vom 17. August 1881, Z. 6466,
bekannt gemacht:

Es sei den unbekannten Rechtsnach-
folgern der verstorbenen Tabulargläubi-
gerin Barbara Sedmak aus Iurschiz
zur Wahrung ihre Rechte bei der execu-
tive» Versteigerung der Realität Urb.'Nr.
6 u,ä Gut Steinberg Franz Beniger
aus Dornegg Nr. 28 zum Curator aä
acwin bestellt und demselben der Feil-
bietungsbcscheid behnnoiget worden.

K. l. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
25. September 1861.
(4569—1) Nr. 7850.

Executive
Realitäten-Velsteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Lillai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Josef Ver-
laönit von Mariathal die exec. Versteige-
rung der dem Johann Meowed von Sel«
gehörigen, gerichtlich auf 1458 ft. geschiitz«
ten Realität im Grundbuche Mariathal
Rcclf,-Nr. 11, pkg- 14 bewilliget und
hiezu drei geilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

25. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

24. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Llttai mit dem Anhange angeordnet
worden. dass die Pfandrealität bei der
ersten und zwnten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hlntangegeben
werden wird.

'Die licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Ha»de„ der
Acitationscommission zu erlegen hat fciw'e
das Schiihungsprotololl und der Grm.^
b u c h t e t lö.men in der diesger.chll.che«

" ^ 7 ' ^ " S c h . ^ N am 12tM
September 18U1.
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nil»l« d.«r ]c. 1c. priTril.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Tricst,

Gelder zur Verz insung
in Banknoten

4 Tage Kündigang 28'4 Procent,
« „ * 3 „

In Napoleons d'or
3Otägige Kündigung 2 Procent,

ämonatlich« „ 21/« »
6 * n 2% „

Giro-Abtheilung
in Banknoten21/t Proc.Zinsen aufjedon Betrag,
in Napoleons d'or t»hno Zinsen.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Pest, Briinn, Troppau, Lern-
b«rg, Laibach, Innsbruck, Graz, Salzburg,

Klageufurt, Agram, Fiume spesenfrei
Käufe und Verkäufe

YOU Devisen, Effecten etc. */• Proc. Provision.
C o u p o n s - l n c a s s o

% Proc Provision.
V o r s c h ü s s e

•us Warrants 41/« Proc. Interessen per Jahr
und 1it Proc Provision per
3 Monate;

auf Effecten 6 Proc. Interessen per Jahr bis
zum Betrage von ü. 2000,

51/« Proc. Interessen per Jahr
auf höhere Beträge.

T r i e s t , 1. März 1881. (1123) 31

IMan biete dem Glücke die Hand! I

400.00(1 Mark
Hauptgewinn ün giinstigon Fallu bietet
<iie llam barger g r o s s o Oleldver-
losung, welche vom Staate genehmigt
utul garantiert ist.

Die vorthoilhafto Einrichtung dos
neuen Planes ist derart, dass im Laufe
von wenigen Monaten durch 7 Klassen
oO,8oo Gewinne zur sicheren Entschei-
dung kommen, darunter befinden sich
Haupttreffer voneveutueH Mark 400,000,
apüciell aber:

Q - e - w l n . x x e :
1 ä M. 250.000, 1 ä M. 12,000,
l ä M. 150,000, 23 a M. 10,000,
U M . 100,000, 3äM. bOOO,
l a M. 60,000, 55 ä M. 5000,
1 ä M. 50,000, < 109 ä M. 3000.
2 a M. 40,000, 212 ä M. 2000,
3 ä M. 3U,0U0, 533 ä M. 1000,
1 ä M. 25,000, 1074 äM. 500,
4 a M. 20,000, 29,115 a M. 138,
7 a M. 15,000, etc. etc.

Die Gewinnziehu.igon sind planmäs-
»ig amtlich festgostollt.

Zur nächsten orsten Gowinnziohung
dieser grossen vom Staate garantierten
Geldvorlosung kostot
1 ganzes Orig.-Los nur M. 6 odor II. 31/,,
1 halbes „ „ „ 3 „ „ 1 %
1 vierUl „ „ „ | V, „ 90 kr.

Aüo Aufträge werden sofort gogen
Einsendung, Posteinzahlang oder Nach-
weiauug d«s Betrages mit der grössten
SorgfaJt ausgeführt, und erhält jeder-
mann Von uns die mit dem .Staatswappen
versehenen Originallose selbst in Händen.

Den Bestellungen werden dio erforder-
lichen amtlichen Pläne gratis beigotiigt,
aus welchen sowohl die Eiuthoilung der
Gewinne auf die reep. Klasson als auch
die betreffenden Einlagen zu ersehen sind,
und senden wir nach jeder Ziehung un-
seren Interessenten unaufgefordert amt-
liche Listen. (4504) 27-2

Die Auszahlung dor Gewinne erfolgt
•tets prompt unter Staatsgarantie und
kann durch directe Zusendungen oder I
auf Verlangen der Interessenten durch I
unsere Verbindungen an allen grössoron I

I
Plätzen Oesterreichs voranlasst werden. I

Unsere Collecte war stets vom Glüekol
besonders begünstigt «nd haben wirl
unseren Interessenten oftmala die gröss-
ten Treffer ausbezahlt, u. a. solcho von
Mark 250,000, 225,000, 150,000,
100,000, 80,000, 60,000, 40,000 otc.

Voraussichtlich kann bei oinom sol-
chen, auf der solidesten Basis gegrün-
deten Unternehmen überall auf oiuo sehr
rege Betheiligung mit Bestimmtheit ge-
rechnet werden, und bitten wir daher,
um alle Aufträge ausführen zu können, uns
die Bettellungou baldigst und jedonfalls
vor dem Q i . Olc toTDer <4. T. zu-
kommen zu lausen.

Kaufmann & Simon,
Hank-ÄWiedjrflgeF^äftinljümbui-a,
Ein- u. Vorkauf aller Arton Staatsobliga- I

I
tionen, Lisonbahnactien u. AnlehensloV I
p. 8 . Wir danken hierdurch fflr da« un« »either!

geschenkte Vertrauen, und indem wir bei He- I
ginn der neuen Vertonung zur Betheiligung I
einladen, werden wir au« auch fernerhin h«
itrebea, darch stets prompte uml reell« u«-
dienuuf di« »oll« Zufriedenheit unnerer ({«-
earten lattrwonUtn zu erlangen. D. O.

Ganz echter Prosseker,
L«er ä 52 kr.,

ganz echter schwarzer Istrianer,
4559) 3 2 Liter a 68 kr.

Zu haben beim
weissen Wolf, Marienplatz; Stern-
warte und Stadt München Jakobsplatz.

Herrn G. Piccoli, Apotheker in Laibach!
Worden höflichst ersucht, mir wio-

derum 24 Flaschen von Ihrer vorzüg-
lichen

Franz'schen Essenz
zu übersenden. - Die letzte Sendung
habe bereits an verschiedene Kranke
mei*«r Pfarro vertheilt, and die Wirkung
war immer eino ausgezeichnete.

Fianona, Istrien, am 22. August 1881.
Hochachtungsvoll

P f a r r e r - C a n o n i c us.

Herrn G. PIccoll, Apotheker in Laibach!
Ersuche höflichst, 30 Flaschen von

Ihrer ausgezeichnet guten

Franz'schen Essenz
mir zu übersenden. Ich habe nur Gott
und Ihnen zu verdanken, dass ich nieino
Migräne verloren, an welcher ich jahro-
lang gelitten habo.

Zongg, Kroatien, am 17. Sept. 18K1.
Hochachtungsvoll

Angelica Kling,
(4507) 1 Heamtonswitwo.

|Joh. Hoffsl
I Malz-Chocolade I
• Heilung bei chronischen •
I Magen-, resp. Verdau- •
• ungsleiden und Blut- •
• armut. •
^M An den k. k. Hofliofcranten dor moi- ̂ M
^m sten Souveräne Europas Herrn ^ B

• Johann HoffJ
^M künigl. Cominiftsion.srath, Bcnitzor des ^m
^M k. k goldonen YerdienstkreuzoH mit ^M
^M der Krone, Bittor hoher Orden, ^f l

• JSrfindei- I
^ B und alleiniger Fabrikant dos Johann ^M
^M Hoff'schon Malzextnictos, Hofiioforant ^M
^ B der meisten Fürsten Knrojtas, in ^M
H Wien, Fabrik Grubenhof, JtrJiu- •
^B nerstrasse Nr. 2 , Comptoir und ^M
H l'jibrlksnicdorlage: (»rabcii, Itrliu- ^M
^M iKTstrashC Nr. S. ^M
• Dr. Nlkolel, prakt. Arzt in Trie- H
• bei: Die Johann HofTselie Malz- •
H Cbocolade UbertrilTt alle Clioco. H
^B laden, die ich kenne, durch ihren ^M
^M angenehmen dirHchimu'k und Heil- ̂ M
H >vert bei chronischen Milben-, re- ̂ M
H Npeetive Verdautin^aleiden. Dr. H
B Itilterfeld, prakt. Arzt in Frank- ̂ M
WM fürt a. M.: KN plbt kein besseren Vfl
H PrUparat bei Itlutarmut, als die H
H Johann II off'sehe Malz-Choeolade H
H hi Oesehinack und ilelhvirkung:. H
^B I D e p o t s boi den Apothekern: ̂ M
H Ci. Piccoli, Erasmus Birschitz. Uci ^ 1
H den Kaufleuten: Peter Lassnik, H. H
H L. Wencei, Jos. Terdina, Heliuss- H
• nig & Weber. (4523) 4-1 •

(4Z4."l-2) Nr. 8493.

Uebcrtragung
dritter erec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Mar i in Ansec
von Martouze wird die mit dem Äe«
scheide vom ^4. M a i 1881 , Z. 47L4,
auf den 2«. J u l i l. I . angeordnet gewe-
sene dritte executive Feilbietnng der dem
Matthäus Ponitvar von Scherauniz ge-
hörigen, gerichtlich auf 1527 f l . bewer-
teten Realität nub Rectf.. >)ir. 774 üä
Haasberg wegen schuloigen 105 f l . sammt
Anhang mit dem frühern Anhange auf

den 9. November 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts über-
tragen.

K. l. Bezirksgericht Üoitsch, am Ute,,
September 1881

Sf Musikschule der philh. Gesellschaft. |
PJ> Die unterfertigte Direction beehrt sich, die 2

| Eröffnung der Männerchor-Gesangsschiile e i
Vt bekannt zu geben. Die hierauf Hcfleĉ Lierenden werden erHU(;ht, sich nächs J
J ' Sonntag, den 16. d.M., zwischen halb 1 und halb 2 Uhr bei Herrn• M«SJ\ <
%> director Nedved, Fürstenhof, 11. St<x:k, zu melden. Schulgeld wie im Vorjaiir

 4
1^ 50 kr. monatlich. , \
A Laib ach, den 12. Oktober 1881. (4586) i"1

 i

!t Die Direction 4er philharm. Gesellschaft. |

rHH Feinste und schnelle Bedienung. |^PI

Frisier- u. Rasiersalon-Eröffnung> |
Ich beohro mich anzuzoi^en, dass ich mit 9 . ČL. 2±*£. um

i< 7 Coii^ressplutz 7 f
J (Ixn. Hause d.er „^Catlca, Slovenska") %
«ž oinen ira elogantoaten Stile und mit grösstem Comfort ausgestatteten ^
=1 I/Viwier- und Ramier-Salon |
•5 orüffnet habo, und ompfoblo donsolbon mit Zusichorung dor feinsten I3odiouu o *
-C bei allen in das Fach einschlagenden Arbeiten, als: Rasieren, Frisier* » ^
§ llaarschneideu, ILaarbrennen, Haar- und HartsUrben etc. etc. |
-& Speciell aufmerksam mache ich auf die von mir eingeführten AbOfl* ^
•g m e n t s - K a r t e n für lUmaligo» Bodionon, wolcho billigst berocbimt worü<"̂
°*" Alle Arten Haararbciton worden schnell und billig ausgeführt ui ^m

L
Aufträge nach auswärts schnellstens offoctuiert. Hochachtungsvoll H

Tos. OloreZJ^" •
(4566) 4—2 Friseur. ^ ^ ^ J B
j ^ B Feinste und schnelle Bedienung. J^^^^

^••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••^^^ I

I Av IH o . I
I Ich habe hiermit die Khro, ninom ]>. t. Publicum dio er^obensto An • I
I /u machen, dass ich mit I. Oktober d. J . den Betrieb des (JaHtlniUSC« I

„zur IBierquelEe^
I um Frun/ens(]iiai I
I übornommen habo, und betnllht sein werde, mir die Zufriedenheit n ) < j . '\ t e I
I verehrten (iSlste durch gut« und billige KUehe, vorlreslliche (ietr»" I
I und aufmerksame Bedienung zu erwerben, und bitte um genet? I
I Zuspruch. I
I Laibaeh, im Oktober 1881.

I Fritz Reisinger,
I (4555) 5—3 ehemals Zahlkollnor in der Casino-Kestauruti^^

! (4552) Nr. 7213.

FirmaftrotokMerung.
, Bei dem k. k. Landes- als Han-
^ delsgerichte Laibach wu^de zufolge Be-
lschlussts vom I.Oktober 1881, Zahl

7213, die H.mdrlsfirma

August Tpoljariö
mit dem Zusatz': „zum Betriebe einer
Spezerei«, Material- und Farbwaren-

! Handlung in Laibach" im diesgericht-
li<!yen Register für Einzelfirmen ein-
getragen.

Laibach, am 1. Oktober 1881.
'Möl) Nr. 7171.

Firmalöschlllig.
Bei dem k. t . Landes- als Han-

delsgerichte Laibach wurde die im
Register für Gesellfchaftsfinnm ein-
a/tragene Handelsfirma

Franz Zottmann <k Grill
zum Betriebe einer Schnittwaren-
Handlung in Laibach zufolge dies-
gerichtlichen Beschlusses vom 1. Ok-
tober 1881, Z. 7 1 7 1 , gelöscht.

Laibach, am 1. Oktober 1881.
(4417—2) Nr. 8454.

Zweite efec. Feilbietung.
Am 2 1. O k t o b e r 1 8 8 1 , vor.

mittags von I I bis 12 Uhr, wird in
Gemäßheit des diesgerichtlichen Äeschei»
des nnd Edictes vom 12 J u l i I 8 8 I ,
Z. 0105, die zweite exec, sscilbietuna!
drr dem Florian Skubic von I l lblamz'
gehörigen, im Giundbuche der Steuer»
gemeinde Ialilamz Einlg.-Nr. 1,̂ 2 vor-
kommenden, gerichtlich auf 2881 f l . ge-
schätzten Realität stattfinden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 2Istei,
September 1831.

(4550) Nr. ^ ^ '

Firmalöschmig ^
Beim k. k. Landes< als 3 ^ ^

qerichte Laibach wurde die i ^
Geschlnsses vom 2 3 . Dezember 4 ^ ,
1 . 8 1 l ) 8 , im ^iesgerichllichcn ̂ ,
für Einzelfirmen eingetragene v
delsfirlna

Victor v. Trnt<»czY ̂ ^
zum Betriebe eines Apothekers

in Laibach gelöscht. „gj.
Laibach, am 1. O k t o b e r i ^

' ^ 8 - 1 ) N r - ^

Zweite exee. Feilbiet«
I n Gemä'ßheit des ̂ "ctes

2. August 1881, Z 5450, '"
am 7. N o v e m b e r i s s ^

vormittags 10 Uhr, im landesß^,
lichen Berhandlungssaale in ^ <
cutionssache der Frau T h " ^ ^
schitz gegen Herrn Josef ^ ^ d^
zweiten efecutioen Fellbleuu^/
landtäftichen Gutes , ^ i l t 9ia
geschritten werden. i ß s i '

Laibach, am 4 . O k t o b e r ^

(4418—3) ^ .

Dritte ezec. Feilbietung
Am 111. O k t o b e r ^ s ^

i„ Gemähheit des diesaer'chtH ^ g .
scheide und Edictes " ° " ^ t M
Z. 4384. die dritte exec. 3" "' . ö r < '
de.n Johann Lebm uon Selo ^ ,K
gerichtlich aus .000 ftHAg Ptt'
litüt Urb.-Nr. 151 ac! GallM"
finden. „._ 1 aM 2 ^

K. ,. Bezirksgericht 2'tlal, a"
September 1881.

Drus un> P«,l«g v,n Jg. ». Kleinmaler ck Heb. Hamberß.


